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Zitat von elCaputo

Wer schon einmal den Prozess mitgemacht hat, wie schwer, zäh und langwierig bereits
jetzt die Durchsetzung der Schulpflicht bei schulverweigernden Eltern ist, der mag sich
gar nicht vorstellen, was wäre, wenn es die Pflicht nicht mehr gäbe.

Nein, das mag ich mir wirklich nicht vorstellen. Schulverweigernde Eltern und solche, die
Schulbildung abgelehnt haben, sind mir bisher zum Glück noch nicht untergekommen. Dazu
sind wir wohl doch zu sehr in "Bullerbü". Aber verzweifelte Eltern, die nicht wissen, wie sie ihre
schulverweigernden Töchter und Söhne dazu bringen sollen am Unterricht teilzunehmen, haben
wir immer mal wieder.
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